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TERMIN ANLASS        WER   WANN     WO   
  
   
  9. März KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. Gruben 
25. März Säulijass KOS 19.30 Uhr 
13. April KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. Gruben 
15. April Whisky & Cigarre KOS 
16. April Frühlingsputz KOS   8.00 Uhr Hagenhütte 
27. April Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
  1. Mai Töff-Eröffnungsfahrt Handball 8.30 Uhr Schweizersbild 
11. Mai KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. Gruben 
25. Mai Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
  4. Juni  Jubiläumsstafette KOM 
  8. Juni KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. Gruben 
10. Juni Grossfeld-Spiel KOS 18.30 Uhr Paradiesli 
18. Juni Putzfest KOS   8.30 Uhr Hagenhütte 
25. Juni Hagencup KOM 11.30 Uhr Hagenhütte 
29. Juni Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
  3. September Stiftungsfest KOS 
14. September KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. Gruben 
28. September Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
12. Oktober KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. Gruben 
15. Oktober Veteranentreffen KOS 
26. Oktober Hagen-Lunch KOS 11.30 Uhr Hagenhütte 
29. Oktober Holzerlager KOS   8.00 Uhr Hagenhütte 
  5. November Metzgete KOS 19.00 Uhr Hagenhütte 
  9. November KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. Gruben 
30. November Hagen-Lunch KOS 11.30  Uhr Hagenhütte  
14. Dezember KOS-Lunch KOS 11.30 Uhr Rest. Gruben 
20. Januar 2012 Aufnahmesitzung / Hauptversammlung KOS  
   
  
 
 
Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt aus der 
Hompage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) entnommen werden. 

Terminplan
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Handball

 
Wer sie sind……………… 
Heute:  Jonas Besemann 
  
Zuerst möchte ich mich kurz vorstel-
len. Mein Name ist Jonas Besemann, 
ich bin 14 Jahre alt und komme aus 
Bad Säckingen. Seit kanpp einem 
halben Jahr spiele ich  bei den Kadet-
ten Schaffhausen in der U15 Inter. 
 
Ende November sollte ich von der 
Schule aus ein Praktikum machen, in 
einem Beruf der mir gefällt. Da ich 
ziemlich handballverrückt bin und 
mein Training nicht unterbrechen 
wollte, hatte ich mir überlegt, das 
Praktikum bei den Kadetten  zu ab-
solvieren. Nachdem ich eine Zusage 
von der Geschäftstelle der Kadetten 
Schaffhausen hatte, bekam ich auch 
von meiner Lehrerin bzw. der Schule 
die Erlaubnis, das Praktikum in der 
Schweiz zu machen. 
 
Und so begann am 29.11.2010  mein 
Praktikum auf der Geschäftsstelle … 
 
Ich erfuhr in der Woche des Prakti-
kums viel über den Beruf des Sport-
kaufmanns und den Verein Kadetten 
Schaffhausen. Viele Aufgaben durfte  

 

ich selbstständig erledigen und 
konnte dadurch natürlich auch et-
was dazulernen. Zu meinen Auf-
gaben gehörten beispielsweise: 
 

• Badges für das CL- Spiel be-
reitstellen und Verteilungs-
verantwortung  

• Fanpost 
• Mitgliederlisten bearbeiten 
• Matchbälle  
• Erstellen einer Statistik zum 

Thema Saisonkarten 
• Vorbereitung des CL-Spiel  
 

Das Highlight dieser Woche war 
natürlich das CL- Spiel der Kadet-
ten gegen AaB Handball selbst. Da 
dies mein letzter Praktikumstag 
war, war ich hier ebenfalls tätig. 
Ein Superereignis, denn dort konn-
te ich sehen wie es bei Spielen ab-
läuft und konnte alles hautnah mit-
erleben. Natürlich ging es auch 
hecktisch zu, aber ich glaube das 
gehört einfach dazu. 
 
Was mir in dieser Woche persön-
lich gut gefallen hat war das zu-
sammenarbeiten der einzelnen 
Personen, dieses Teamwork hat 
zum Gelingen des Spielablaufs ge-
führt. Das Spiel war für die Kadet-
ten ein voller Erfolg, denn  wir 
konnten einen 34 : 31 Sieg der 
Mannschaft feiern. 
 
 
Am Schluss dieser Woche kann 
ich eine wirklich positive Bilanz 
ziehen: 
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Handball

 
 
Achtung: 
 
In diesem Jahr findet der 
Sponsorenlauf im Herbst in 
der neuen Halle statt. Weitere 
Informationen folgen in der 
nächsten Info-Ausgabe. 

 
 

 
 Die Woche hat meinen Wunsch, ei-

nen solchen Beruf zu erlernen, nur 
verstärkt. Ich habe viel gelernt und 
einen tollen Einblick in den Beruf be-
kommen. Für mich persönlich war es 
eine geniale Woche, es war sehr inte-
ressant und informativ, besonders ge-
freut hat mich natürlich die Erlaubnis 
beim CL-Spiel zu helfen. Ich finde, 
dass diese Woche viel zu schnell 
vorbei war, ich könnte mich eigentlich 
grad daran gewöhnen hier zu arbei-
ten. 
 
Einen Dank an dieser Stelle auch an 
den Verein Kadetten Schaffhausen, 
dass ich mein Praktium hier absolvie-
ren durfte. Besonders danken möchte 
ich  Roman Buff, der mich eine Wo-
che begleitet hat. 
 
Jonas Besemann / U15 Inter 
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Handball
 Jetzt erst recht! 
 
Das sagten sich Spieler, Trainer und 
Betreuer nach den zwei verlorenen 
Spielen gegen Dynamo Minsk und 
Pfadi Winterthur. Mit einer eindrückli-
chen und mannschaftlich geschlos-
senen Leistung fanden die Kadetten 
am Mittwoch, 16.2. gegen den TV St. 
Otmar SG wieder auf die Sieges-
strasse zurück.  
Der Wille zum Sieg war wieder spür-
bar und so sprang auch der Funke 
über zum Publikum, das leider nicht 
allzu zahlreich aber dafür lautstark 
ihre Spieler unterstützte. Hoffentlich 
kann somit wieder an die Erfolge von 
vor der Weltmeisterschaft in Schwe-
den angeknüpft werden. 
Mit den Spielen in der Velux Men’s 
Champions League gegen Pick Sze-
ged und Chekhovski Medvedi stehen 
die beiden letzten Heimspiele der 
Gruppenphase an. Nach der 
schmerzlichen Niederlage gegen 
Dynamo Minsk werden die Spieler 
sicherlich alles daran setzen, mög-
lichst viele Punkte auf das Konto der 
Orangen schreiben zu lassen.  
 

 
 
Neben dem Spielfeld konnten zudem 
mit Ruben Schelbert und Andrija 

zwei weitere junge Schweizer Natio-
nalspieler auf die kommende Saison 
hin verpflichtet werden. 
 

 
 
Ruben Schelbert wird ab Sommer 
2011 das Kader der Kadetten auf der 
linken Rückraumposition verstärken. 
Der 195 cm grosse und 92 kg schwe-
re Schelbert wird zudem in der Ver-
teidigung eine zentrale Rolle ein-
nehmen im Innenblock. 
 
Der 190 cm grosse und 94 kg schwe-
re Andrija Pendic erzielte in der bis-
herigen Meisterschaft für seinen jet-
zigen Verein in 18 Spielen 88 Feldto-
re. Er ist ebenfalls eine Verstärkung 
im Rückraum.  
Sehr erfreut über die Neuverpflich-
tungen zeigte sich Präsiden Giorgio 
Behr: „Erneut können wir junge 
Schweizer Nationalspieler in unser 
Spitzenteam engagieren, die zudem - 
wie es unserer Politik entspricht - ihre 
Grundausbildung frühzeitig abge-
schlossen haben und somit den Kopf 
frei haben um die grossen sportlichen 
Herausforderungen erfolgreich zu 
meistern".
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Rätsel 
Die Anfangsbuchstaben der Lösungswörter 
ergeben das Lösungswort. 

 
1) Wintergemüse auch Salat         
2) soll der "erste" Mann gewesen sein  
3) auch er ist eine Ente (Vorname) 
4) klettert an Bäumen und Mauern 
5) beliebte Sportwette 
6) unechter Schmuck 
7) gehört nur mir 
8) Mitten im Gesicht 

 
  Rätsel-Lösung auf Seite 37 

 

 

 

Handball
  In den kommenden Wochen und 

Monate stehen schwierige Spiel so-
wohl in der Meisterschaft wie auch in 
der Champions League auf dem 
Programm. Dazu können sich die 
Munotstädter am Wochenende vom 
16./17. April am Final Four den 
Cupsieg wieder zurück holen. 
 
„Die Spieler sind Menschen, keine 
Roboter“, erklärte Petr Hrachovec 

das (kleine) Zwischentief. Unter-
stützen wir also diese Menschen 
und feuern sie mit einem lautstar-
ken „Hopp Kadette“ zu neuen 
Höchstleistungen an! 
 
Barbara Imobersteg                          
Mediensprecherin Kadetten 
Schaffhausen 
 



14 
 

 



15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unihockey Damen 2. Liga (GF) 
 

 
 
Ein Spieltag vor Schluss steht das 
Damenteam auf dem siebten Platz. Mit 
drei Siegen, einem Unentschieden und 
acht Niederlagen verlief die bisherige 
Saison resultatmässig enttäuschend. 
Der jeweils ändernde und allgemein 
knappe Spielerkader machte dennoch 
das bestmögliche aus der Situation. Bei 
eigenem Ballbesitz zeigten sie teilweise 
sehr ansehnliche Spielzüge, liessen oft 
aber die Kaltblütigkeit vor dem Tor 
vermissen. Auf der anderen Seite 
liessen sie dem Gegner insbesondere 
ums eigene Tor zu viel Platz, was allzu 
oft zu einfachen Gegentoren führte. 
 
Am letzten Spieltag wartet ein 
schwieriges Programm auf die 
Kadettinnen. Dennoch ist die 
Möglichkeit da, die jeweils nur einen 
Punkt vor ihnen liegenden Tägerwilen 
und Weesen noch zu überholen und so 
für einen ansprechenden Schlussplatz 
zu sorgen. 
 
Bericht: Michael Schuster 
 
 
 

Herren 3. Liga (GF) 
 

 
 
Nach sechs meist knappen Nieder-
lagen konnte sich die Herren-
mannschaft rehabilitieren. Mit vier 
Punkten aus den letzten vier Spielen 
liegt nun sogar noch der 7. 
Schlussrang in Aussicht. Mit zwei 
Siegen in den letzten beiden Spielen 
gegen die Direktkontrahenten um den 
7. Rang, UHC Wängi und Bülach 
Floorball, stehen die Chancen dazu 
gut. Dann wäre eine verkorkste Saison 
zumindest teilweise gerettet. 
 
Bericht: Pascal Häberli 
 
Junioren U21C (GF) 
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              Dauerausstellung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          DIE KADETTEN IN SCHAFFHAUSEN 
 Öffnungszeiten: Jeweils am ersten Samstag im Monat, 10:00 bis 16:00 Uhr;  
               übrige Zeit und in den Monaten November bis März auf 
             Anfrage (Telefon 052 632 78 99) 
 

 



17 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UnihockeyWaren in der letzten Ausgabe trotz der 
Tabellenlage noch hoffnungsvollere 
Töne zu lesen, so erlitten die U21-
Junioren im neuen Jahr definitiv 
Schiffbruch. Nach elf Spielen lassen 
sich gerade mal fünf Punkte bilanzieren 
– rechnerisch könnten die Kadetten 
den Klassenerhalt noch schaffen - und 
es sieht momentan danach aus, dass 
das ausgefallene Spiel gegen 
Pfannenstiel Egg als Forfait-Niederlage 
gewertet wird. Was bleibt, sind die 
letzten zwei Einzelspiele für lange Zeit. 
Auf jeden Fall wollen sich die Junioren 
in diesen beiden Spielen noch gut 
verkaufen, bevor schon bald in 
Richtung neue Saison geblickt wird. Es 
werden dies die letzten zwei Spiele der 
U21 sein in naher Zukunft (siehe 
Bericht Vorstand). Die Abschlusssaison 
der Elite-Junioren verlief also denkbar 
schlecht, und trotzdem: etwa drei 
Spiele waren deutlich verloren 
gegangen, ansonsten spielten die 
Kadetten immer gut mit und gestalteten 
spannende Spiele, waren immer ein 
hartnäckiger Gegner. Dass der klare 
Leader Rheintal Gators Widnau gegen 
Schaffhausen zweimal über die 
Verlängerung musste, sagt schon 
einiges, ist aber zugleich das 
Positivste, das mitgenommen werden 
kann – bei den hohen Erwartungen zu 
Beginn der Saison. 
 
Bericht: Lukas Studer 
 
 
News vom Vorstand 
 
Die Kadetten Unihockey werden auf die 
neue Saison hin einige Änderungen 
erfahren. Die Gewichtigste wird 
sicherlich die Auflösung der U21-
Junioren sein. 

Neu gibt es ein Herren I (Grossfeld) 
und eine Herren II (Kleinfeld) und 
statt der A-Junioren wird neu eine 
U18-Mannschaft gestellt, welche 
ebenfalls auf dem Grossfeld spielen 
wird. Dieser Schritt ist notwendig, 
damit die Ziele für die nähere Zukunft 
umgesetzt werden können. Das 
Herren I soll eine Mischung aus 
gestandenen Herrenspieler und 
talentierten U21- und A-
Juniorenspieler sein. Ziel dieser 
Mannschaft ist der Aufstieg in die 2. 
Liga. Dafür ist man auf der Suche 
nach einem geeigneten Trainerduo, 
welches die Einzelspieler zu einem 
starken Team formen kann.  
Damit dieses Team auch in Zukunft 
bestehen kann, wird neu eine U18-
Mannschaft gemeldet. Diese wird 
vom bisherigen A-Juniorencoach 
Christoph Storrer geleitet, welcher 
laufend neue Talente in die 
Munotstadt holt und so die Zukunft 
der Kadetten Unihockey sichert.  
Die einzige Konstante wird das 
Damenteam bilden, welche wie 
bisher von unserem Ex-deutschen 
Nationalgoalie Michael Schuster 
trainiert wird. Freuen darf man sich 
auch darauf, dass die Kadettinnen 
bald auch in Schaffhausen trainieren 
dürfen und dies den Zusammenhalt 
innerhalb des Clubs positiv 
beeinflussen dürfte. 
 
Pascal Häberli,  
Präsident Kadetten Unihockey 
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KommissionJahresbericht der  
Kadettenkommission 2010 
 
Kommission 
Die Kommission hat wie gewohnt, die 
anfallenden Geschäfte erledigt und 
ordnungsgemäss die Delegiertenver-
sammlung durchgeführt. 

 
Verkehrskadetten 
Die VK haben nebst den „Ernstein-
sätzen“ das Hauptgewicht auf die 
Ausbildung der Neuinteressenten und 
die Weiterbildung der „Alten Garde“ 
gelegt. Es ist erfreulich dass sich 
doch zahlreiche VK AnwärterInnen 
gemeldet haben und dadurch der, für 
gut funktionierende VK notwendige 
Bestand, erhalten werden kann. 
 
Handball Junioren 
Ich zitiere den Bericht des zurückge-
tretenen Juniorenchefs Uwe Meier: 
 
Im Verlaufe der Saison wurde intensiv 
um neue Trainer für die Junioren ge-
worben. Jesper Wilpshaar konnte als 
ehemaliger U19-Akteur für einen Ein-
stieg in die Trainerlaufbahn gewon-
nen werden. Mit Jean-Marc Behr und 
Pavel werden zusätzlich die Goalies 
der U15 betraut. Goalitraining für alle 
Leistungsmannschaften wird durch 
Milos Staby und Björgvin Pal 
Gustavsson übernommen. 
Per November 2010 gaben sich Fa-
bian Müller (Espoirs) sowie Simon 
Brogli (ehem. Nati A) für eine Trainer-
karriere im Nachwuchsbereich ent-
schieden. Sie werden in Zukunft ge-
meinsam die U13 Junioren betreuen. 
Die Unterstützung der Juniorenmann-
schaften durch Spieler aus der 1. 
Mannschaft (Götti-Prinzip) ist leider 
nicht wie erhofft angelaufen. 

Die durchgeführten Handballcamps 
und Schülerturnier waren auch in 
dieser Saison erfolgreich und sehr 
gut besucht. Leider ist die erfolgrei-
che Rekrutierung von neuen Junio-
ren im bescheidenen Rahmen ge-
blieben. Viele Teilnehmer, insbe-
sondere am Handballcamp sind be-
reits aktive Handballspieler. 
 
U9/U11 
Die U9/U11 wird durch Heidi Ulmer 
und Roman Buff betreut.  
 
U13 
Die Saison 2009/2010 war für die 
U13A der Kadetten Schaffhausen 
äusserst erfolgreich. Zum einen 
wurde die Schweizer Meisterschaft 
mit einem Titel „Ostschweizer Meis-
ter“ beendet und beim Finale der 
Schweizer Meisterschaft mit dem 5. 
Rang abgeschlossen. Es wurde 
auch eine Spielgemeinschaft mit 
Gelb Schwarz Schaffhausen einge-
gangen um eine Spielstarke Mann-
schaft aufzubauen. Zum anderen 
haben sie gleichzeitig bei der Meis-
terschaft, im Bezirk Hegau Boden-
see teilgenommen. Sie belegten von 
19 teilnehmenden Mannschaften, 
den hervorragenden 3. Tabellen-
platz. Die Saison war für Trainer 
Constantin Nica sowie die gesamte 
Mannschaft sehr erfolgreich, mit viel 
Werbung für den Schweizer Hand-
ball im grenznahen Deutschland 
 
U15 Inter/Meister 
Die jüngste Leistungsmannschaft 
U15 Inter wird diese Saison durch 
Beat Schneider trainiert. Die Saison 
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D i e  K a d e t t e n  i m  I n t e r n e t 

Handball 
 
www.kadettensh.ch 

KOS/Altkadetten 
 
www.kos-altkadetten.ch 

Verkehrskadetten 
 
www.vka-sh.ch 

Unihockey 
 
www.equipeunihockey.ch 



21 

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommission
 

 

war für Trainer Constantin Nica sowie 
die gesamte Mannschaft sehr erfolg-
reich, mit viel Werbung für den 
Schweizer Handball im grenznahen 
Deutschland 
 
U15 Inter/Meister 
Die jüngste Leistungsmannschaft U15 
Inter wird diese Saison durch Beat 
Schneider trainiert. Die Saison 
2009/2010 konnte mit einem erfolgrei-
chen Ligaerhalt abgeschlossen wer-
den. Bis Saisonende betreut Beat 
Schneider ebenfalls Interimsmässig 
die U15 Meister, nachdem Beni Rohr 
als Trainer nach Beginn der Saison 
gegangen war. Die Vakanz für die U15 
Meister konnte mit Dani Sommer als 
Trainer gedeckt werden. 
 
U17 Elite 
Nachdem die U 17 Inter im Vorjahr 
den Aufstieg in die höchste Liga reali-
sieren konnte, durfte sich die neue 
U17 Elite in der Abgelaufenen Saison 
2009/2010 erstmals mit den Besten 
der Schweiz messen. Das Gros der 
Mannschaft stieg mit den beiden Trai-
nern Gregor Jost und Fabian Messerli 
aus der U15 Inter in die neue 
Alterklasse. Im Spiel um die Medaille 
in der Schweizermeisterschaft erreich-
ten die U17-Junioren einen sehens-
werten 4. Schlussrang. 
 
U19 Inter 
Die U19 Inter starteten in die Saison 
2009/2010 als Absteiger aus der Elite-
Liga. Mit den Akteuren aus den Jahr-
gängen 91 und 92 wurden auch die 
Nachwuchsspieler aus der U17 nach-
gezogen und in die Trainings einge-
bunden. In enger Zusammenarbeit mit 
der U17 konnte Trainer Pàl Kocsis  

eine schlagkräftige Truppe für die 
Meisterschaft aufbauen. In einer 
starken Saison verteidigten die 
U19-Junioren den ersten Tabellen-
rang und qualifizierten sich für die 
Elite Liga. 
 
U17Meister/U19Meister 
Die Breitenmannschaften U17 
(Matthias Bratsch) und U 19 (Ro-
man Buff) bieten Spielern mit ei-
nem tieferen Leistungsniveau die 
Möglichkeit für Trainings und 
Spielpraxis. Je nach Leistung und 
Talent stehen für diese Spieler Ein-
sätze in höheren Leistungsklassen 
offen. 
 
FU19 
Die Juniorinnen lieferten unter dem 
Coaching von Leszek Starczan ei-
ne erfolgreiche Saison ab. Die 
schmale Abstützung im Kader bei 
den Handballspielerinnen sowie 
einige Abgänge haben für die 
kommende Saison die Weiterfüh-
rung einer Damenmannschaft nicht 
mehr möglich gemacht. Mit GS und 
Pfadi konnte eine Lösung in Form 
einer Spielgemeinschaft gefunden 
werden. 
Für den Einsatz und das Engage-
ment möchte ich mich bei allen 
Trainern, Betreuern sowie den El-
tern herzlich danken und wünsche 
weiterhin eine erfolgreiche sportli-
che Saison. 
Uwe Meier, Manager Jugendsport 
Zitat Ende  
 
Stefan Hässig wird neuer Junioren-
chef. 
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Breitensport 
Ich  zitiere den Bericht von Peter Häs-
sig: 
 
Meisterschaft 09/10, Kadetten 3  
Die Mannschaft konnte den Platz in 
der 3. Liga dank guter Unterstützung 
aus dem Jugendsport halten. In der 
laufenden Meisterschaft wurde eine 
SG mit Gelb Schwarz und St. Peter 
gebildet. Neu steht den Verantwortli-
chen Roman Buff und Tom Anderegg 
ein Jungtrainer zur Verfügung um fri-
schen Wind in das Training der 3. 
Mannschaft zu bringen. Sandor Jäger 
strebt eine Trainerlaufbahn an und 
möchte mit dieser Mannschaft seine 
ersten Erfahrungen sammeln. Trotz-
dem wird es sehr schwierig den Platz 
in der 3. Liga zu halten. Unsere Mann-
schaft wurde in die viel stärkere St. 
Galler Gruppe eingeteilt und liegt zur-
zeit mit 2 Punkten knapp über den Ab-
stiegsrängen. Ein (altes) Problem ist 
sicher, dass der Kader sehr schmal ist. 
Es konnten jedoch einige Neuverpflich-
tungen verzeichnet werden, die die 
Abgänge aus der 3. Mannschaft kom-
pensieren. 
 
SG Gelbschwarz/Kadetten M2 
Auszug aus dem Jahresbericht von 
Thomas Pfenninger: 
„Der Gruppensieg für die SG Gelb-
Schwarz/Kadetten in der Qualifikati-
onsrunde der 2. Liga lag in der letzten 
Saison leider nicht mehr drin, doch die 
Teilnahme an den Aufstiegspielen zur 
1. Liga konnte die Mannschaft erneut 
ungefährdet sicherstellen. Die wurde 
auch unter dem erschwerendem Punkt 
erreicht, dass der neu zu Saisonbeginn 

Kommission

verpflichtetet Trainer Stefan Heim-
berg sein Amt aus persönlichen 
Gründen nach etwa 2/3 der Saison 
niederlegte, worauf Christian Ams-
tutz für die letzten Spiele erneut 
einsprang. Sowohl im Hin- wie 
Rückspiel der Finalrundenspiele lag 
dann aber das nötige „Schlachten-
glück“ nicht auf gelb-schwarzer Sei-
te und so war im Halbfinale Endsta-
tion, zugleich auch das Ende der 
Aktivkarriere von einigen Spielern 
(Mihael Ivankovic, Beat Rechstei-
ner, Stefan Boll, Nik Wälli, Lorenz 
Sennhause4r und Christian Dubs) 
und damit auch das Ende einer er-
folgreichen Aera. Nur in Zusam-
menarbeit mit Kadetten konnte des-
halb auch der 2. Liga-Platz gehalten 
werden.“ 
 
Funktionäre 
Leider konnten aus den Reihen der 
Kadetten keine Schiris gemeldet 
werden. Hier ist dringender Hand-
lungsbedarf. Bis zur Saison 2014/15 
können, wie beim Unihockey, nur 
noch so viele NMannschaften zur 
Meisterschaft gemeldet werden, wie 
der Verein Schiedsrichter stellt. Zur-
zeit wären das bei den Kadetten 
3(!!!) Mannschaften. 
Punktebringende Funktionäre der 
Kadetten sind: 
Schiedsrichter:                                     
Stefan Bernhard, Ivan Hren, Stefan 
Mannshausen 
Hallenchef:   Dragi Savic, Hans Wipf
Präsident Qualifikationskammer:         
Christian Heydecker 
Leitung Kontrollstelle:  Fritz Schibli  
Ausbildung Zeitnehmer:     
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Der Ort um   
                                                                      Freunde zu treffen 
 
 

    
   Gemütliche Gaststube             Hauptstrasse 78 
   Rauchfreies Sääli (bis 25 Plätze)        8232 Merishausen 
   Sitzungszimmer (bis 20 Plätze)         Tel. 052 653 11 31 
   Cordon-Bleus selbst zusammenstellen         restaurant@gmeindhuus.ch 
   7 Tage die Woche geöffnet            

 
  

quellenstr. 22 
  

8200  Schaffhausen 
    

tel.       052 - 624 25 44  

natel     079 - 671 51 46  

e - mail     hans_haag@freesurf.ch 
 

 

h. haag malergeschäft
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Ausbildung Zeitnehmer:                          
Michèle Hagen 
Zeitnehmer Verantwortlicher:                  
Peter Hässig 
Ressortleiter Zeitnehmer5 HRV Ost:  
Peter Hässig 
 
Peter Hässig, Chef Breitensport 
Zitat Ende: 
 
Unihockey 
Bericht von Pascal Häberli 
Die zweite Saisonhälfte der Saison 
2009/10 versprach einiges an Span-
nung. Die U21-Junioren standen nach 
der ersten Saison auf dem 1. Platz 
und die Damen und A-Junioren lagen 
im vorderen Mittelfeld auf Lauerstel-
lung. Im weiteren Saisonverlauf wurde 
die Ausgangslage vor allem für die 
U21-Junioren immer besser, den 
Gruppensieg auch tatsächlich zu rea-
lisieren. Das zwischenzeitliche Tief 
konnte überwunden werden und die 
letzten beiden Partien souverän ge-
wonnen werden. Der damit gesicherte 
1. Platz berechtigte unsere Jungs zur 
Teilnahme an den Aufstiegsplayoffs. 
Gegner Langenthal-Aarwangen. Vor 
über 100 Zuschauern wurde die erste 
Partie sensationell mit 6:4 gewonnen. 
Spiel 2 wurde knapp mit 7:0 verloren. 
Die dritte und entscheidende Partie 
fand in Schaffhausen vor 150 Zu-
schauer in der Schweizersbildhalle 
statt. Zwar konnte man den Aufstieg 
schlussendlich nicht realisieren. Die 
tolle Atmosphäre und das Erreichen 
der Playoffs werden bei den Uniho-
ckey-Fans in der Region dennoch ei-
nen bleibenden Eindruck hinterlassen. 
Auch die A-Junioren konnten mit dem 
3. Platz eine gute Platzierung errei-
chen. Die Damen beendeten ihre Sai- 

Saison auf dem 5. Platz und das 
Herrenteam rutschte in der Schluss-
runde noch auf Platz 7 zurück. 
Mit grossen Zielen ging es in die 
Saison 2010/11. Die Resultate der 
letzten Saison sollten zumindest 
egalisiert werden. Aus unerklärlichen 
Gründen kam dann jedoch alles an-
ders. 
Herren 1: Platz 10, 4 Punkte aus 12 
Spielen. U21-Junioren: Platz 8, 4 
Punkte aus 9 Spielen. 
Damen: Platz 7, 7 Punkte aus 10 
Spielen. Einzig unsere A-Junioren 
können annähernd an die Resultate 
der letzten Saison anknüpfen. Mit 10 
Punkten aus 10 Spielen stehen sie 
auf dem 5. Rang nach der ersten 
Saisonhälfte. Bleibt nur noch eines 
zu sagen… abhaken und weiter-
kämpfen… Hopp Kadetten! 
 
Pascal Häberli, Präsident 
Zitat Ende 
 
12 Stunden Lauf 
Am 12 Std Lauf nahmen etwa 15o 
LäuferInnen teil. Erstmals wirkten 
auch die Kadetten Unihockey mit. 
Dank den Sponsoren welche die 
LäuferInnen selber organisierten 
kam die schöne Summe von Fr. 
30`000.—zusammen, welche unsere 
Junioren gut brauchen können. 
Für NichtläuferInnen, Eltern und 
Freunde stand wieder das reichhalti-
ge Frühstücksbuffet bereit. Herzli-
chen Dank allen Teilnehmern, Spon-
soren und Funktionären. 
 
Hagencup 
Bei wunderschönem Wetter konnten 
wir den Hagencup mit 7 Mannschaf- 

Kommission
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KommissionMannschaften durchführen. Leider wa-
ren kaum Eltern und BegleiterInnen am 
Cup. Auch die Teilnahme von Mann-
schaften liess etwas zu wünschen üb-
rig. Die relativ schlechte Beteiligung ist 
leider auf schlechte Information inner-
halb der Vereine zurückzuführen. Wir 
hoffen auf Besserung ist doch dieser 
Cup für jung und alt auch noch der 
Plausch. 
 
Grossereignis 10. Kadettenstafette 
rund um den Kanton 
Auch wenn in einem Jahresbericht 
Rückschau gehalten wird, muss ich auf 
das Grossereignis 
Stafette aufmerksam machen. Am 4. 
Juni findet der Anlass statt! Die Vor-
bereitungen und Organisation sind auf 
gutem Weg. Wir hoffen dass 50 – 60 
Mannschaften teilnehmen werden. 
Gerne zählen wir wieder auf die zahl-
reichen HelferInnen.  Hoffen wir, dass 
der Anlass wieder ein grosser Erfolg 
wird. 
 
Info 
Wieder haben wir 4 Info mit vielfältigen 
Informationen und Berichten über un-
seren Verein 
herausgegeben. Langjährige Redakti-
onsmitglieder möchten nun in`s zweite 
Glied zurücktreten und jüngeren „Jour-
nalisten“ Platz machen. 
In der letzten Info-Ausgabe hat This 
Fehrlin v/o Pfiff als Redaktor der be-
liebten Serie“ Wer sie waren - was sie 
wurden“ seinen Rücktritt bekannt ge-
geben. Wir danken Pfiff herzlich für 
seine langjährige Mitarbeit im Info 
Team. Es ist kaum übertrieben wenn 
wir sagen:“ Wer sie waren – was sie 
wurden“ war die meist gelesen Spalte 
im Info. 

Seit Jahren ist Fritz Müller v/o Hopfe 
Chefredaktor des Kadetten Info. 
Über eine lange Zeit hat Hopfe die-
se Zeitaufwendige und nicht immer 
leichte Arbeit für unseren Verein 
gemacht. 
Hopfe, wir danken Dir für Deine 
„Super Büez“ Wir sind überzeugt, 
dass Du den Übergang in Jüngere 
Hände noch gut begleiten wirst. 
 
Dank 
In den Berichten der verschiedenen 
Verantwortlichen im Jugendbereich 
unseres Vereins 
sehen wir wie schwierig es ist so ei-
nen grossen Verein am Laufen zu 
halten. Darum danken wir allen die 
auf Anfrage ein „Pöstli“ annehmen 
und denen die unser Schiff jetzt 
schon am laufen halten ganz herz-
lich. Nebst dem normalen Vereins-
betrieb wird uns die Stafette zusätz-
lich beschäftigen und wir hoffen, 
dass wir wie bei den letzten 9 Sta-
fetten wieder auf genügend  Helfe-
rInnen zählen können. 
  
Christian Bächtold v/o Strick, Kom-
missionspräsident    
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Jahresbericht  2010  der 
KOS/Altkadetten 

1. Einleitung 
Im 2010 hat unser Jubiläumsanlass 
77 Jahre KOS/Altkadetten alle ande-
ren Anlässe in den Schatten gestellt. 
Dieses Treffen und Feiern mit über 
100 Teilnehmern war ein würdiger An-
lass für 77 Jahre KOS/Altkadetten. 
Den Vorstandskollegen danke ich für 
die gute Unterstützung im Jahr 2010!  
 
2. Rückblick Jahresprogramm 2010 
Traditionellerweise berichtet Fritz Mül-
ler v/o Hopfe über die Anlässe rund 
um die Hütte. 
 
Aufnahmesitzung & Hauptver-
sammlung 
Im Hotel Bahnhof konnten wir Irène 
Stübing, Simon Brogli, Dominik Behr, 
Claudio Steffenoni, Thomi Früh und 
Simon Müller als neue Mitglieder auf-
nehmen. Mit zwei neuen Kandidaten 
starteten wir ins 2010.  
Der Vorstand wurde mit Applaus wie-
dergewählt.  
 
Whiskey & Cigar 
Bereits zum vierten Mal wurde dieser 
Anlass durchgeführt. Cheforganisator 
René Bhend v/o Harley hat uns ver-
kündet, dass er zum 5-jährigem Jubi-
läum im 2011 GROSSES plant. Wir 
sind heute schon gespannt. 
Die angebotenen Whiskeys kamen 
aus der Schweiz, Schottland (selbst-
verständlich) und auch zu unserer 
Überraschung aus Indien. Zum zwei-
ten Teil des Abends wurden wir mit 
Bildern von der letzten Kubareise von 
René Bhend v/o Harley eingestimmt.  
Heute sind den Teilnehmern Begriffe  

 
 
 
 
 
 
 
 
           
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOS/Altkadetten

wie Secco, Capote, Volado geläufig. 
Und bei denen, welche die Begriffe 
nicht haften geblieben sind, dürfen 
sich auf den Anlass im 2011 freuen. 
Nach langer Einführung in die Thema-
tik durften wir dann endlich qualmen. 
Vor lauter qualmen ging einer fast ans 
Limit und verbrachte den Rest des 
Abends am Fenster.  
 
Grossfeldspiel 
Die Sonne lachte am 4. Juni vom 
Himmel und mit 20 Zuschauern erziel-
ten wir auch einen neuen Zuschauer-
rekord. In der Schweizersbildhalle hät-
te man von nicht ganz ausverkauft ge-
sprochen. Beide Teams hatten sich in 
diesem Jahr erheblich verstärkt. 
Auf den Seiten der KOS Legenden lie-
fen mit Bernie Amstutz v/o Allegra und 
Alexa Ruff v/o Vulcana zwei Handball-
erprobte Damen auf, bei welchen die 
Tore doppelt zählten. Etwa gleich viel 
Gewicht wie die zwei Ladies brachte 
die Espoir Verstärkung mit oder besser 
gesagt auf die Waage. Ich spreche 
von Cristiano Giudici v/o Blinker, wel-
cher nach unzähligen Abschlussversu-
chen doch noch zur zwischenzeitlichen 
Espoirführung in die Maschen traf. Wie 
es sich gehört bei Freundschaftsspie-
len trennte man sich 27:27 unent-
schieden. Beim geselligen Teil wurde 
dann noch gefachsimpelt und den ver-
gebenen Chancen nachgetrauert. 
 
Jubiläum 
Am 14. August war es soweit und der 
Anlass „ KOS goes to Circus“ begann. 
Würdig zum 77-jährigen Jubiläum hat-
te sich das Festzelt „Clowns & Calo-
ries“ geschmückt und präsentierte sich 
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KOS/Altkadetten
bereit zum Galaabend. Auch Petrus 
schien es gut zu meinen mit der 
KOS, da wir doch den Apéro noch 
draussen geniessen konnten.  
Das Spektakel konnte beginnen und 
im Zirkuszelt wurden wir vom Pro-
gramm und dem Essen immer schön 
bei Laune gehalten. Geschwatzt, er-
zählt und gelacht wurde viel und die 
Zeit verging so doch rasend schnell.  
Wie es sich für einen umsichtigen 
OK-Präsi gehört, kümmerte sich 
Martin Stamm v/o Spitz auch noch 
persönlich darum, dass alle Gäste 
den Bus oder das Taxi zur Nach-
hausefahrt noch erwischten. 
 
Lieber Spitz, im Namen der über 100 
Festteilnehmer, nochmals herzlichen 
Dank für dein Engagement, diesen 
tollen Anlass zu präsidieren.  
 
Hagemetzgete 
Der Gourmettempel auf dem Hagen 
war bis auf den letzten Platz gefüllt 
und alles wartete hungrig auf den 
ersten Gang. Blut- und Leberwürste, 
Kartoffeln, Sauerkraut und Apfel-
schnitze galt es zu geniessen. Nach 
kurzer Abwaschpause und der 
Grappi-Vernichtungsaktion wurden 
wir mit der weit herum bekannten 
Bratwurst an Bios’s Zwiebelsauce 
verwöhnt. Im dritten Gang gesellten 
sich Speck, Schinkli und Winzer-
wurst zu den Beilagen. Tapfer wurde 
dann auch noch der obligate Bie-
nenstich genossen und mit etwas 
gebranntem Wasser (Schnäpse) 
nachgegossen. 
 
3. Ausblick 
Es warten wieder einige spannende 

Anlässe auf uns, welche durch eure 
Teilnahme nur noch besser werden. 
Nicht zu vergessen ist natürlich die 
Jubiläumsstafette rund um den Kan-
ton und das Stiftungsfest mit der 
Taufe der Neumitglieder. 
 
 
Euer Präsi Stefan Kellenberger v/o 
Blitz 
 
 
 
Jahresbericht  2010 des HüKo – 
Präsidenten 
zu Hd. Hauptversammlung vom  
14. Januar 2011 
 
Liebe KOS/AKS – ler 
 
Dieses Jahr erstatte ich meinen Jah-
resbericht auf der Zeitachse Januar 
bis Dezember 
und Berichte über die Geschehnisse 
rund um unsere Hütte. 
 
Januar und Februar 
In diesen beiden Wintermonaten war 
der Besuch unserer Mitglieder sehr 
gering. Als Höhepunkt kann einzig 
vermerkt werden, dass wieder ein-
mal eine Familie in unserer Hütte 
übernachtete und den Schnee ge-
noss. 
 
März 
Der März war ein Reparaturmonat.  

- Im Stubenofen brachen die 
Schamottesteine und mussten 
durch den Ofenbauer repariert 
werden. 

- Der Küchenablauf war total 
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In den Monaten April, Mai, Juni und September, Oktober, November  
führen wir wiederum am letzten Mittwoch im Monat die beliebten  
Hagen – Lunche durch. 

 
Folgende Menüs werden von unseren Profiköchen zubereitet: 

 
Datum      Menü         Koch 
 
27. April      pot au feu (Spatz)      Strick 
25. Mai      Kalbskopf       Schmiss 
29. Juni      Schweinsvoressen   Dieter Amsler 

                     
 
 
28. September   Kalbsbrustschnitten  Kurt Schüle 
26. Oktober    Pasta Festival     Bio 
25. November   Raclette        Vreni Stamm 

 
 
Alle Menüs kosten Fr. 25.-  (inkl. Apéro, Kaffee mit Schnaps) 
 
 
Alle Kadetten und Freunde sind herzlich eingeladen 
 
 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.  
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KOS/Altkadetten
 

  verstopft und das Küchenabwasser 
floss durch den Tanküberlauf in 
den Wassertank hinein. Wir muss-
ten beide Wassertänke leeren und 
das Abwassersystem ändern und 
die ganzen Abwasserleitungen 
durch die Firma Meyer reinigen.  

Auch im März war der Besuch nicht 
gross. Als Höhepunkt kann einzig die 
Privat-Metzgete von Bio erwähnt wer-
den.  

  
April 
Nachdem die Wassertänke ausge-
trocknet waren stellten wir fest, dass 
die Farbe in beiden Tänken abbröckel-
te.  Unser Mitglied Baumeister Walter 
Schnelli v/o Tempo hat sich bereit er-
klärt die beiden Wassertänke zu sanie-
ren. Es musste zuerst die Farbe abge-
schliffen werden und nachträglich ein 
Dichtungsputz mit sauberer Oberflä-
chenbildung aufgetragen werden. Er-
freulicherweise mussten wir diesen Auf-
trag nicht bezahlen. Walter Schnelli hat 
uns seine ganze Leistung gesponsort. 
Dafür danken wir dir lieber Tempo recht 
herzlich. Wir wissen diese Leistung zu 
schätzen. Nachdem die Tanks ausge-
trocknet waren erklärte sich Patrick 
Weh v/o Pfus bereit mit einem Feuer-
wehr-Tankfahrzeug unsere Tanks wie-
der mit Wasser zu füllen. Auch Dir lie-
ber Pfus herzlichen Dank für die Was-
serlieferung.  
Im Holzschopf wurde der Boden der 
Holzfächer ausbetoniert und nachdem 
der Beton ausgetrocknet war das Holz 
vom Aussenfach im Holzschopf aufge-
füllt. Am Frühlingsputz wurde ein Teil 
des Holzes zersägt, gespaltet und im 
Aussenfach aufgefüllt. 
Als Höhepunkt war der Anlass Whisky 
+ Cigarre der von Harley wie immer 

vorzüglich organisiert wurde und von 
insgesamt 12 Mitglieder besucht 
wurde. 
Am Hagen-Lunch kochte für uns Die-
ter Amsler seine bekannten Fleisch-
vögel. 
 
Mai 
Auch im Mai übernachteten zwei Mal 
eine Familie mit Kindern in unserer 
Hütte und genossen das Hüttenle-
ben. 
Am Hagen-Lunch servierte uns 
Schmiss seinen berühmten Kalbs-
kopf, an dem auch der KKKKK-Klub 
(Königlich-Kaiserlicher-Kalbskopf-
Klub Klettgau) teilnahm.  
 
Juni 
Im Juni organisierte die Mannschaft 
Gelbschwarz/Kadetten einen Mann-
schaftshock in unserer Hütte. 
Am Putzfest reinigten unter widrigen 
Wetterverhältnissen unsere Hütten-
wärter die ganze Hütte von oben bis 
unten bis sie im erstrahlenden Glan-
ze wieder da stand.  
Der Hagencup fand bei herrlichem 
Wetter statt. Leider waren es nur 7 
Mannschaften. Aus den Vereinen 
Unihockey, Verkehrskadetten und 
der ersten Handballmannschaft wur-
de keine Mannschaft gemeldet. 
(Schade) 
Eine Schulklasse aus dem Schul-
haus Zündelgut feierte ihren Schul-
klasse-Abschluss in unserer  Hütte. 
Auch unser Mitglied Kabel wurde 80 
Jahre alt und lud alle seine alten 
KOS-Kameraden zu einem gemütli-
chen Abend ein. 
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KOS/AltkadettenAm Hagen-Lunch servierte uns Strick 
leckere Pouletpäckli. 
  
Juli 
Im Ferienmonat Juli führten die Firmen 
GVS/Schachenmann und die UBS ei-
nen Abteilungshock  durch. 
 
August 
Im August machte der Rotari-Club auf 
seiner Wanderung einen Verpflegungs-
stop bei unserer Hütte und genoss ein 
paar schöne Stunden in freier Natur. 
Einen schönen Nachmittag verbrachten 
auch die Behinderten von „Diheiplus“ 
und die Betreuer waren sehr dankbar, 
dass wir unsere Hütte zur Verfügung 
stellten, damit diese Menschen eine 
Abwechslung in ihrem Dasein hatten. 
Auch der Verein Unihockey führte ein 
Hagenweekend durch und pflegte die 
interne Kameradschaft.     
 
September 
Im September führte ein Zug der Feu-
erwehr seinen alljährlichen Hock durch, 
und erholte sich bei Getränken von den 
vielen Brandherden die in letzter Zeit im 
Raume Schaffhausen ausgebrochen 
sind. 
An der Hütte wurden  an zwei Arbeits-
tagen die Fassaden neu gestrichen. 
Der Hagen-Lunch wurde mit Bio`s Sau-
erbraten ein voller Erfolg. 
Als Höhepunkt war aber, dass der Zivil-
schutz über drei Wochen verteilt einen 
Kurs für alle Züge in unserer Hütte 
durchführte. 
 
Oktober 
Im Oktober führre eine Abteilung der 
Firma Alstom einen Hüttenanlass 
durch. 
Auch übernachtete wieder eine Familie 

in unserer Hütte.Am Veteranentref-
fen genossen die Altherren Suppe 
und Spatz und schwellten in alten 
Hagenerinnerungen. 
Am Holzerlager wurde noch das 
restliche Holz zersägt, gespalten 
und im Aussenschopf zur Trocknung 
aufgefüllt. 
Am Hagen-Lunch servierte uns Kurt 
Schüle Kalbsbrustschnitten à la 
Exelence. 
 
November 
Im Monat November ist wie in jedem 
Jahr die Hagenmetzgete ein Höhe-
punkt. Wer sich nicht rechtzeitig 
anmeldet findet schon früh keinen 
Platz mehr. 
Am Hagen-Lunch konnten wir den 
von Spitz und Vreni Stamm organi-
sierten Raclette-Plausch geniessen. 
 
Dezember 
Im Samichlaus-Monat feierten die 
Verkehrskadetten und die Junio-
renmannschaft U9/U11 ihren 
Samichlaushock auf dem Hagen. 
      
Zum Schlusss möchte ich mich bei 
allen Helfern, Sponsoren, vor allem 
aber bei unseren Hüttenwärterinnen 
und Hüttenwärter für den im ver-
gangenen Jahr geleisteten Einsatz 
recht herzlich bedanken. 
Allen Kameraden, Freunden und Ih-
ren Angehörigen wünsche ich recht 
schöne und gemütliche Stunden in 
unserer Hütte und sage auf Wieder-
sehen auf dem Hagen. 
  
Der HüKo-Präsident 
Fritz Müller c/o Hopfe  
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Kommission 

10. Kadetten-Stafette rund um den Kanton 
am Samstag, 4. Juni 2011 
 
Es ist wieder so weit! Am Samstag nach 
Auffahrt, 4. Juni 2011, findet die 10. Sta-
fette rund um den Kanton statt. Ob für 
Spitzenteam, Firmen, Vereine, Plausch-
gruppen, Schulen oder Familien, die 
Stafette ist der spezielle Sportanlass in 
der Region Schaffhausen. Die Idee, aus 
Einzelsportarten ein Mannschaftserleb-
nis zu formen, ist der Kern. 
 
Die tolle und abwechslungsreiche Land-
schaft rund um den Kanton geben den 
richtigen Rahmen. Auf gut 121 km werden 
die schönsten Punkte entlang der Landes-
grenze angepeilt, die über 2400m Höhen-
differenz garantieren schöne Aussichten 
weit über die Grenze hinaus. 
 
Dieses Jahr gibt es zu den Kategorien Of-
fen und Gemischt zwei zusätzliche Katego-
rien: 
Plausch – ideal für Firmen, Freunde, Fami-
lien etc.: 3 Preise werden ausgelost  
 
U17 – Jugendmannschaften, Schulklassen 
etc.: 1-3 Platz Barpreise  
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Kommission
Mehr dazu unter www.kadetten-
stafette.ch ; Läuferinfos / Kategorien.  
 
Bei den Etappen 4, 5, 7 und 8 gibt es 
Änderungen bei der Route.  
Mehr Info unter Strecken / Pläne. 
 
Ich möchte an dieser Stelle unseren 
Sponsoren danken, die uns immer 
engagiert unterstützen. Auch danke 
ich allen Helfern und all jenen, die 
diesen Anlass unterstützen und er-
möglichen.  
 
Allen Teilnehmenden wünsche ich 
eine gute Vorbereitung. Ich freue 
mich, Euch am 4. Juni 2011 an der 
Stafette begrüssen zu dürfen. 
 
Nicolas Perrin 
Chef OK 
 

Helfer gesucht 
 
Alle die an dieser Jubiläumssta-
fette mithelfen möchten können 
sich unter  
 
info@kadetten-stafette.ch  
 
anmelden.  Herzlichen Dank 
 
 
Rätsel-Lösung:  KABIS 
         ADAM 
         DAGOBERT 
         EFAU 
         TOTO 
         TALMI 
         EIGENTUM 

  NASE
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Handball 

„Chläusle“ auf dem Hagen mit der 
U9/U11 
 
Wir sind dem Samichlaus begegnet! Dies 
haben die Juniorinnen und Junioren der 
U9/U11 Handballer der Kadetten, nach 
der Rückkehr aus dem Wald, voller Freu-
de erzählt!  
Am Samstagmorgen den 11. Dezember 
2010 waren alle 3 Mannschaften der 
U9/U11 an Spieltagen im Einsatz. Die 
Kinder zeigten kämpferischen Einsatz und 
versuchten mit schnellen Täuschungen, 
präzisen Torwürfen und einer souveränen 
Verteidigunsarbeit die Spiele für sich zu 
entscheiden.  
 

 
 
Nach so einem kräfteraubenden Einsatz 
war ein gemütlicher Nachmittag angesagt. 
Um 14.00 Uhr, machten sich die Kinder 
und Eltern der  Mannschaften auf den 
Weg zum zur Hagenhütte. Dort 
angekommern gab es „Nüsli & 
Manderinli“, feine Würste vom Grill sowie 
„Grittibänzen“ und warmen Punch.  Nach 
dem Mittagessen kam der Samichlaus mit 
seinem Schmutzli und dem Eseli zur Ha-
genhütte gelaufen. Nach der freudigen 
Begrüssung lauschten die Kinder respekt-
voll, als der Samichlaus in seinem golde- 
nen Buch von guten und weniger guten 

Taten vorlas. Nach den vielen ver-
schiedenen „Versli“ erhielt jedes 
Kind aus dem grossen Sack noch 
ein „Jutesäckli“ gefüllt mit Nüssli & 
Süssem. 
 

 
Nach der Verabschiedung vom 
Samichlaus, liessen die Anwesen-
den den Nachmittag in gemeinsa-
mer Runde ausklingen, bevor die 
Kinder von ihren Eltern zum NLA-
Spiel oder nach Hause gebracht 
wurden.  
Für den tollen Event möchte ich 
mich bei allen Helferinnen und Hel-
fern ganz herzlich bedanken. Auch 
dem Hüttenwart-Team ein grosses 
Dankeschön für den super Service. 
 
Roman Buff 
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Handball

  

Anmeldung Hagencup     25. Juni 2011 
 
 
Am Samstag, 25. Juni 2011 findet der beliebte Hagencup wieder statt. Dieser 
Anlass ist für alle Kadetten ein Muss und wir erwarten viele TeilnehmerInnen 
auf dem Hagen. 
 
Das wichtigste in Kürze: 
 
Plauschfussballturnier für jung und alt 
Eine Mannschaft besteht aus 6 Feldspielern und einem Torhüter 
Die Zusammensetzung ist frei (keine Alterslimite, Männer und Frauen im 
gleichen Team erlaubt) 
Für Verpflegung vor Ort wird gesorgt  
Bustransport von Merishausen zum Hagen für alle TeilnehmerInnen 
 
Der Spielplan wird nach Anzahl der Mannschaften erstellt und im Juni an die 
Verantwortlichen geschickt. Beginn Hagencup um 11.00 Uhr. Selbstverständ-
lich sind Gäste am Hagencup herzlich willkommen. 
 
Wir freuen uns über viele Anmeldungen aus allen Bereichen. 
 
------------------------------------------------------------------ ---------------------------------- 
 
Anmeldung: 
 
 
Mannschaftsname: ....................................................................... 
 
Tenue: .......................................................................................... 
 
Verantwortlicher: .......................................................................... 
 
Tel: ............................................................................................... 
 
Email: .......................................................................................... 
 
 
Die Anmeldung bis 31. Mai 2011 an folgende Adresse mailen:  
Email: markamstutz@bluewin.ch 
 



40 

 
 
 
 
        
        
 
        
 
 
                            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOS/Altkadetten 

 

13. Saisoneröffnungsfahrt  am 1. Mai 2011 
 
Bereits zum 13. Mal führen wir die Saisoneröffnungsfahrt mit unseren Motor-
rädern durch. Die Fahrt findet wieder wie gewohnt am 1. Mai statt und ist für 
alle Töfffans ein Muss. Wir werden eine attraktive Route auswählen und auf 
unbekannten Routen durch Teile der Schweiz oder das benachbarte Aus-
land fahren.  

 
Hier die wichtigsten Angaben:                                              
 
Datum:     Samstag, 1. Mai 2011 
Besammlung:     Schweizersbildhalle 
Zeit:     08.30Uhr 
TeilnehmerInnen: Alle Motorradfans aus dem Kadettenumfeld 
Versicherung:   Ist Sache der Teilnehmer 
Spezielles:   Wir fahren nur bei trockener Witterung 
Route:   Wird am 1. Mai bekannt gegeben 
 
Wir hoffen, dass viele Motorradfans an dieser Fahrt teilnehmen können. Das 
Briefing über die Route findet direkt in der Schweizersbildhalle vor dem Aus-
flug statt. Bei kritischer Witterung gibt Tel. 079 236 80 83 zwischen 07.30 
und 08.00 Uhr Auskunft über die Durchführung. 
Wir freuen uns über viele Anmeldungen und stehen für allfällige Fragen ger-
ne zur Verfügung. 
 
 
Anmeldung für die Saisoneröffnungsfahrt am 1. Mai 2011 
 
Name:   ............................................................................................................. 
 
Vorname: .......................................................................................................... 
 
Natel: ............................................................ (bitte mitnehmen) 
 
 
Die Anmeldung bis am 24. April 2011 an folgende Adresse faxen oder mai-
len:  
Mark Amstutz, Fax: 052 620 26 05, Email: markamstutz@bluewin.ch 
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 KOS/AKS Weidling 
 

 
 
 
 
Neben den geselligen Anlässen, der Hütte auf dem Hagen bieten die KOS 
ihren Mitgliedern auch den Stachelweidling zur Benutzung in der Freizeit 
an. Allerdings ist dazu die Pontonierprüfung oder die Prüfung beim KOS 
Weidlingswart notwendig. 
 
Interessenten für einen Fahrkurs im Sommer 2010 melden sich doch bitte 
bei: 
  
Roland Brütsch v/o Ferrit auf  
052 6259890.  
 
Weitere Informationen über den Weidling erfahrt ihr auch auf der KOS 
Homepage kos-altkadetten.ch 
 
 
 
 
 

KOS/Altkadetten
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KOS/Altkadetten 

Kadettenhütte auf dem Hagen 
 
Die KOS/Altkadetten besitzen auf 
dem Hagen oberhalb Merishausen  
auf ca. 850 m. ü. M. eine gemütliche 
Vereinshütte.  
Diese Hütte ist  jedes Wochenende 
im Jahr am  
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr 
und am Sonntag  von 10.00 bis 
16.00 Uhr  
für alle Mitglieder, Sponsoren und 
Freunde der Kadetten Schaffhau-
sen geöffnet.  
 
Unsere Hütte dient als Begegnungs-
zentrum  für alle Kadetten und Kadet-
tenfreunde. 
Getränke können beim Hüttenwart 
gekauft werden. Esswaren müssen 
selber organisiert werden. 
 
 
 

 
Frontansicht 
 

 
Tischtennis 
 

 
Pizzaofen 
 

 
Aufenthaltsraum 
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                       Adressänderungen an: 
                       Kadetten Handball AG 
                       Hohbergstrasse 50 

 8207 Schaffhausen 
 
 

 

   

P.P. 
8203 Schaffhausen 3 


